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Ein seltenes Bild aus Appenzell
Nicht mit Unrecht ist das Meine Mileli stolz darauf, sich mit
drei eigenen Urgroßvätern photographieren zu lassen, die zu=

sammen ein Alter von £5f Jahren aufweisen
Phot. Manser

Modell des im Bau begriffenen Zoologischen Oartens in Zürich
Phot. Samson

Die im Bild eingeseiften Zahlen bezeichnen folgende Anlagen:
1. Haupteingang Zurichbergstraße (Tramhaltestelle Allmend Fluntern)
2. Volieren» und Scfiim pansenhaus
3. Aquarium
4. Reptilienhaus
5. SteLVogelwiese
6. Schwimmvögelteich
7- Wiederkäuerwiese
8. Malaienhären. Freianlage mit Kletterbaum
9. Affendorf mit Kletterbäumen

to. Pinguine
11. Löwen=Freianlage
12. Braunbärenanlage
13. Spielwiese
14. Projektiertes Restaurationsgebäude

Bild rechts:
Interessante Felsformationen in den Karpathen. Die Blöcke haben große
Aehnlichkeit mit den bei uns häufigen Gletschertischen und sind offenbar
auch auf ähnliche Weise entstanden, mit dem Unterschieddaß hier der
Regen im Verlaufe der Jahre den weichern untern Teil der Gesteinskegel

weggewaschen hat, während bei den Gletschertischen
die Sonne das Eis wegschmilzt

Die Hochdruckturbine
auf dem Versuchsstand

Riesenwerke
schweizerischer Technik

Phot. Kettcl

Die A. G. Brown/ Boveri & Cie. in Baden liefert für die Hell Gate Power Station
der United Electric Light and Power Cie in New York die gewaltigste Turbogruppe,
die je gebaut wurde. Ihr Hochdruckteil liefert 75 ooo kw. und ihr Niederdruckteil
85COO kwv was einer Leistung von 225 ooo Pferdekräften entspricht. (Vergleichs»
weise sei angeführt, daß die Stadt Zürich bei Spiljenbelastung nur etwa */8 dieser
Kraft benötigt.) Der Kohlenverbrauch beträgt etwa loo Tonnen, das sind lo Eisen»

bahnwagen pro Stunde. Die Achse des Niederdruckteils, dessen Gesamtgewicht
34o Tonnen beträgt, wiegt allein etwa loo Tonnen

Bild rechts: Die Niederdruck'Turbine



Nr- 44 ZÜRCHER illustrierte; %

Eine Luftschifftandung auf dem Hausdach. Der kleine Luftkreutjer «Puritan» landet auf
einem Geschäftshaus in Washington

Die ersten aus den Trümmern ge?oge-
nen Opfer

*

Zum Hauseinsturz
in Vmcennes

Aehnlich wie in Prag stürmte
in Vincennes ein der Voll=
endung entgegengehender
7stöckiger Neubau 2usam=
men. 25 Arbeiter wurden
unter den Trümmern begra=
ben. Nur 7 konnten nach
mühevoller Arbeit gerettet
werden, während die übrigen
18 nur als heichen geborgen

werden konnten

*

Bild links:
Militär unterstütjt die Rettungs-

arbeiten der Feuerwehr

Ein brennender
Eisenbahn?ug.

Bei Zyba (Kan-
sas) geriet bei ei-
nem Zusammenstoß

ein aus 27
Tankwagen
bestehender, mit
Gasolin im Werte
von 3ooooo Franken

gefüllter Eisenbahnsug in Brand. Das Feuer wütete lo Stunden und hüllte die
gan^e Gegend in eine gewattige Rauchwolke

Der Scharfrichterberuf ernährt seinen Mann nicht mehr. Pierre Neulandt,
Belgiens Scharfrichter, ist als Flaschenfüller einer Eimcmadenfabrik tätig, da
er von seinem Einkommen als Scharfrichter (2ooo belgische Franken im
Jahre) nicht leben kann. Seit über 5o. Jahren sind übrigens keine Hinrichtungen

mehr vorgenommen worden, da alle zumTode Verurteilten auto¬
matisch zu lebenslänglichem Gefängnis begnadigt werden
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Beisetzung
Ex Zarin von
Rußland in Ko=
penhagen. An
der Spitze des Zu=

ges gehen die rus=
sischen Priester mit

den Metropoliten

Mnfcs (tm Oval) :

Amundsen ist üum nor=
wegischen Nationalhelden

erklärtworden. Zu seinen Ehren
gilt der 14. Dezember/ der Tag/ an

welchem Amundsen seinerzeit den Südpol erreichte/ als Nationalfeiertag

Rechts nebenstehend:

Zwei Italiener unternahmen mit einem im Jahre 1887 erbauten Auto=
mobil/ das eine Höchstgeschwindigkeit von 18 km hat/ eine Reise um

die Welt. Sie haben 35ooo km zurückgelegt

Vom Generalstreik in Lodz, dem polnischen Textilindustrie=Zentrum. Polizeipatrouillen mit aufgepflanztem
Bajonett durchziehen die Straßen der Stadt. Der Streik ist inzwischen beigelegt worden

der
Ozeanfliegerei

Hauptm. Macdonald versuchte am 17. Oktober mit
einem Kleinflugzeug von Grace Harbor aus nach

London zu fliegen. Er ist seither verschollen



derniste»
5 ist aller»
dit gering

Eine gewichtige Familie ist die der Waite
in New York. Die fünf Personen (Vater,
Mutter, Sohn und ?wei Töchter)
wiegen zusammen nahezu 3ooo //A
Pfund. Der Junge in der Mitte
ist nicht etwa ein entarteter
Sproß der Familie, sondern //^H
ihr Führer durch die Stadt

Rechts : England funkt mit II
dem .Marsl Am Mitt» Il
woch beteiligte sich das M
britische Telegraphen» u.
Postministerium an einem ' Mt' i .jJK
Versuch von Dr. Mans»
field Robinson, ein Tele» \\ Jfir
gramm nach dem Mars zu nlBMl
senden!! Das Telegramm
ist vom Telegraphenamt an»

genommen und nach gewöhn»
lichem Tarif befahlt worden.
Von einer Antwort hat man bis

jetjt allerdings nichts gehört. Dr.
Robinson (Bild) behauptet, schon

lange mit dem Mars in Verbindung ge= ^
standen zu haben
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Bild rechts:
Eine riesige Menschenmenge wartete auf dem
Flugfeld von Lakehurst auf die Ankunft des

Luftsdiiffes

DIE ANKUNFT DES

«GRAF ZEPPELIN»
IN AMERIKA

Durchzug der Fahrtteilnehmer am Zeppelinflug
durch den Broadway
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Der neue italienische Gruß, wie ihn Generat Varini beim Sturmbataillon der II£. Legion eingeführt hat.
Die Schwarçhemden präsentieren dem General beim Abschreiten der Front ihren Dolch

aïs

Leutnant
der {ranzös\=>

sehen Alpenjäger
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